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Der Niedersächsische Städtetag hat mit Schreiben vom 14.05.2018 das ihm vom Nie-

dersächsischen Finanzministerium übermittelte regionalisierte Ergebnis der Steuer-

schätzung vom Mai 2018 vorgelegt (s. Anlage). 

 

Hiernach hat sich beim Gemeindeanteil an der Einkommensteuer der auf die nieder-

sächsischen Kommunen entfallende Betrag für das Jahr 2018 – gegenüber der Steu-

erschätzung vom November 2017 – von 3.373 Mio. € auf 3.422 Mio. € und beim Ge-

meindeanteil an der Abgeltungssteuer von 59 Mio. € auf 65 Mio. € erhöht. Für die 

Stadt Burgdorf ergeben sich hierdurch Mehrerträge / -einzahlungen von rd. 148.000 € 

(Ansatz Haushaltsplan 2018 = 14.884.000 €; voraussichtliches Ergebnis 15.032.000 

€). 

 

Für den Finanzplanungszeitraum 2019 bis 2022 ergeben sich folgende Veränderun-

gen: 

 

 

Jahr Ansatz Haushalt Ertrag nach Steuer-

schätzung 05/18  

rd. 

Veränderung 

2019 15.712.000 € 16.032.000 € + 320.000 € 

2020 16.619.000 € 17.002.000 € + 383.000 € 

2021 17.551.000 € 17.981.000 € + 430.000 € 

2022  18.955.000 €  

 

 

Beim Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer haben sich gegenüber der Steuerschät-

zung vom November 2017 für 2018 nur geringfügige Veränderungen ergeben. Für 

den Finanzplanungszeitraum 2019 bis 2022 ergeben sich folgende Veränderungen: 

 

 

Jahr Ansatz Haushalt Ertrag nach Steuer-

schätzung 05/18  

rd. 

Veränderung 

2019 1.183.100 € 1.176.802 € - 6.298 € 

2020 1.209.300 € 1.204.645 € - 4.655 € 

2021 1.237.400 € 1.232.487 € - 4.913 € 

2022  1.262.185 €  

 

Sowohl beim Gemeindeanteil an der Einkommensteuer als auch beim Gemeindeanteil 

an der Umsatzsteuer hat sich die Neufestsetzung der ab 2018 geltenden Schlüssel-

zahlen negativ für die Stadt ausgewirkt. Beim Gemeindeanteil an der Einkommens-

teuer ist die Schlüsselzahl von 0,0043369 auf 0,004311 und beim Gemeindeanteil an 

der Umsatzsteuer von 0,001872089 auf 0,001856155 gesunken. Für das lfd. Haus-

haltsjahr ergeben sich hierdurch Mindererträge / -einzahlungen von rd. 91 T€ (EKSt,) 

und 10 T€ (USt.) 

 

Bei der Gewerbesteuer werden in der Steuerschätzung für 2018 niedrigere Steuerer-

träge prognostiziert (- 4 Mio. €). Bei der Stadt Burgdorf liegen die aktuellen Sollstel-

lungen etwa in Höhe des im Haushalt veranschlagten Ansatzes. Hierbei ist jedoch da-

rauf hinzuweisen, dass gerade die Gewerbesteuer erfahrungsgemäß starken Schwan-

kungen unterlegen ist und sich hier durch Absetzungen und Anpassungen von Voraus-

leistungen kurzfristig bzw. im weiteren Jahresverlauf auch ein völlig anderes Bild er-

geben könnte. 
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